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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Ansbach III : Post SV Ansbach 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Gröger, Drechsler, Reindler und Kullig bleiben gegen den 
Post SV Ansbach ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1860
Ansbach III im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)
gegen den Post SV Ansbach beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 30:3 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ausreichend
spielerische Mittel hatten Gröger / Drechsler letztlich an der Hand, um sich gegen Wörrlein / Köllisch
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Reindler / Kullig kamen mit der Spielweise von
Kleemann / Mönius am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber.
Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Friedrich Gröger letztlich an der Hand, um Sven Wörrlein
zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim wenig später
folgenden 3:0-Erfolg gegen Tobias Kleemann zeigte Lukas Reindler seinem Gegner die Grenzen
auf. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Peter
Drechsler überzeugte im Match gegen Stefan Mönius, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim 3:1-
Erfolg von Felix Kullig gegen Christian Köllisch ging nur Satz 1 verloren. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler des TSV 1860 Ansbach III und des Post SV Ansbach in die Box. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Friedrich Gröger nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Auf dem falschen Fuß erwischte Lukas Reindler seinen
Gegner Sven Wörrlein beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Nicht einen Satzgewinn überließ Peter
Drechsler seinem Gegner Christian Köllisch beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nach diesem Einzel steht Drechsler somit bei 6 Siegen
und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Köllisch ein 2:12 ausweist. Bevor
die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 9:0. Genügend spielerische Mittel hatte Felix
Kullig letztlich an der Hand, um sich gegen Stefan Mönius durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:
0. Das war ein souveräner Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1860 Ansbach III am 24.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV 1860 Bad Windsheim II, während der Post SV Ansbach am 23.02.2023 gegen den SV
Insingen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach III

Doppel: Gröger / Drechsler 1:0, Reindler / Kullig 1:0 
Einzel: F. Gröger 2:0, L. Reindler 2:0, P. Drechsler 2:0, F. Kullig 2:0 

 Post SV Ansbach
Doppel: Wörrlein / Köllisch 0:1, Kleemann / Mönius 0:1 
Einzel: T. Kleemann 0:2, S. Wörrlein 0:2, C. Köllisch 0:2, S. Mönius 0:2
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